
Informationsveranstaltung zum 
Grundstudium für Studierende

im Studiengang Rechtswissenschaft
ab dem 3. Fachsemester



Rechtsvorschriften

Deutsches Richtergesetz (DRiG) 

Brandenburgisches Juristenausbildungsgesetz (BbgJAG)

Brandenburgische Juristenausbildungsordnung (BbgJAO)

 Studien- und Prüfungsordnung für den Studiengang Rechtswissenschaft 

vom 29.06.2022 (SPO 2022) 

Prüfungsordnung für den Studiengang integrierten LL.B. vom 20.11.2019

(PO-Bachelor 2019)
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Studienverlaufsplan (Anlage 1)



Bestehen der Zwischenprüfung, §21 SPO

Die Zwischenprüfung ist bestanden, wenn die Studierenden bis zum Ende des 3. 

Fachsemesters 

 7 Vorlesungsabschlussklausuren aus den Hauptrechtsgebieten, davon je zwei aus 

jedem Hauptrechtsgebiet,

 1 Vorlesungsabschlussklausur in einem Grundlagenfach und

 1 Hausarbeit für Anfänger*innen aus einem der Hauptrechtsgebiete angefertigt haben

und diese Leistungen (insgesamt 9) jeweils mit mindestens "ausreichend" (4 Punkte) 

bewertet wurden.



Wiederholung und Fristen für die 
Zwischenprüfungsleistungen,§22 SPO

Hausarbeit für AnfängerInnen: Beginn der VL-Zeit des 5. Fachsemesters  

Vorlesungsabschlussklausuren (GK + GF): bis Ende des 5. Fachsemesters 

 Fristenkontrolle durch das Prüfungsamt im 6. Fachsemester



Überschreiten der Fristen für die 
Zwischenprüfungsleistungen

bei Vorliegen eines triftigen Grundes:

§22 Abs. 3 SPO: schriftlicher und begründeter Antrag an den 

(zuständigen) Prüfungsausschuss auf Verlängerung der Frist für die 

Ablegung der Zwischenprüfung unter Vorlage von geeigneten Nachweisen 

zur Glaubhaftmachung

 kein triftiger Grund:

Einladung zur verpflichtenden Studienfachberatung gemäß§25 SPO



Bestehen der Zwischenprüfung

Oberste Priorität hat das Bestehen aller für die Zwischenprüfung relevanten Prüfungsleistungen! 

 Besuchen Sie ggf. nochmal die entsprechende Vorlesung und die entsprechende AG, 

sofern Ihnen Leistungen aus dem 1. FS fehlen.

 Entsprechendes gilt für das kommende Sommersemester, sofern Ihnen Leistungen aus 

dem 2. FS fehlen.

 Ziehen Sie keine Leistungen aus dem Hauptstudium vor!
 Das ist mangels ausreichendem Vorwissen nicht erfolgversprechend und

 hilft überhaupt nicht, wenn Sie deswegen die Zwischenprüfungsleistungen nicht erfolgreich erbringen.

 Nehmen Sie jeden angebotenen Klausurtermin wahr – die Anzahl der Versuche wird im 

Studiengang Rechtswissenschaft nicht gezählt.



Klausurtaktik

§7 BbgJAG: Staatliche Pflichtfachprüfung

(2) […] Die Prüflinge müssen zeigen, dass sie das Recht mit Verständnis

anwenden können und über die dazu erforderlichen Kenntnisse verfügen. Im

Vordergrund von Aufgabenstellung und Leistungsbewertung stehen das

systematische Verständnis der Rechtsordnung und die Fähigkeit zu

methodischem Arbeiten. […]



Klausurtaktik – ein paar Stichworte

Nicht Fälle lernen, sondern den Umgang mit Fällen lernen! 

(„Handwerkszeug“)

Zeitmanagement in Klausuren

Lösungsskizze anfertigen!

Schreiben Sie angebotene Probeklausuren mit!



Klausurtaktik – ein paar Stichworte

Arbeiten Sie korrigierte Klausuren                                   
und Hausarbeiten nach!

So wie Sportler Ihr Training analysieren,                                
müssen Sie Ihre Klausuren analysieren,                                         

um aus Ihren Fehlern zu lernen.



Gutachtenstil

 ist Schreibweise,

 aber auch Denkweise!

muss verinnerlicht werden!

 31/PC 5720 H642(3)



Klausuren-Werkstatt

 Anmeldung über Online-Formular auf der Homepage

 1-stündiges individuelles Beratungsgespräch zu Ihrer Klausur

 Ziel: Verbesserung der Klausurmethodik + der dahinterstehenden juristischen 

Lernmethodik

 im Wintersemester 2023/24 erfolgt eine Beratung zu folgenden Klausuren:
 Grundkurs II Zivilrecht (geschrieben am 01.08.2023)

 Grundkurs II Öffentliches Recht (geschrieben am 03.08.2023)

 Grundkurs I Strafrecht (geschrieben am 31.07.2023)

 Grundkurs II Strafrecht (geschrieben am 07.08.2023)



Moderierte Minigruppen

 Wir unterstützen das gemeinsame Lernen in Gruppen.

Sie erhalten Fälle auf dem Niveau der Lehrveranstaltung.

Im Wintersemester 2023/24 bieten wir moderierte Minigruppen zu folgenden 

Lehrveranstaltungen an (Start: 3. VL-Woche):
 Grundkurs I Öffentliches Recht (Prof. Haack)

 Grundkurs III Strafrecht (Prof. Becker)

 Unirep: Strafrecht AT (Prof. Becker)

 Anmeldung über das Online-Formular auf der Homepage des JLZ



(fakultatives) Auslandsstudium

Empfehlung: frühestens nach Bestehen der Zwischenprüfung 

Anerkennung: 

• Beratung rechtzeitig vor dem Auslandssemester

• Klärung der Anerkennungsfähigkeit von Lehrveranstaltungen über die Abteilung für 

Internationale Angelegenheiten

Ansprechpersonen:

• Juristische Fakultät (Erasmus-Beauftragte): Prof. Dr. Carmen Thiele, HG 122 

• Abteilung für Internationale Angelegenheiten

 International Day am 8. November 2023



 Ab dem 4. Fachsemester beginnt nach erfolgreich absolvierter 

Zwischenprüfung das Hauptstudium.

 Das Hauptstudium dient dem ergänzenden Studium der Pflichtfächer, 

den Erwerb von Schlüsselqualifikationen (SQ) sowie weiterer 

Zusatzqualifikationen (ZQ). 

 In den vorlesungsfreien Zeiten sind praktische Studienzeiten 

(Praktikum) von insgesamt 13 Wochen zu absolvieren. 

Hauptstudium



Studienverlaufsplan (Anlage 1)
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§29 SPO lautet:

Durch studienbegleitende Leistungskontrollen in den drei Hauptrechtsgebieten weisen die

Studierenden nach, dass sie im Hauptstudium die für die staatliche Pflichtfachprüfung

notwendigen Kenntnisse erworben haben und diese auf Sachverhalte anzuwenden

verstehen.

§30 Abs. 1 SPO lautet:

Leistungskontrollen finden im Rahmen von Übungen und Falllösungshausarbeiten statt,

[…]. Die Übungen bestehen aus Fallbesprechungen und Falllösungsklausuren.

Hauptstudium: Leistungskontrollen



Hauptstudium: Leistungskontrollen

bestehen aus Übung (Klausuren) innerhalb der Vorlesungszeit und Hausarbeit für 

Fortgeschrittene in der vorlesungsfreien Zeit

• Übung im Zivilrecht

• Übung im Strafrecht

• Übung im Öffentlichen Recht

 erforderlich ist jeweils das Bestehen von 2 Klausuren, im Öffentlichen Recht in 

unterschiedlichen Teilrechtsgebieten

• Hausarbeiten in den drei Hauptrechtsgebieten

 erforderlich ist jeweils das Bestehen von 1 Hausarbeit für Fortgeschrittene



 Gesamtstundenzahl,§28 II SPO: 8 SWS

• Schlüsselqualifikationen (SQ)

 mindestens 4 SWS, höchstens 6 SWS

• Zusatzqualifikationen (ZQ)

 mindestens 2 SWS, höchstens 4 SWS

 davon min. 2 SWS Fremdsprachenkompetenz (obligatorisch)

 und fakultativ 2 SWS fakultätsübergreifende universitäre Lehrveranstaltung 

 Anwesenheitspflicht und vorherige Anmeldung erforderlich!

Hauptstudium: SQ & ZQ 



Schlüsselqualifikationen (SQ)



Zu den Zusatzqualifikationen gehört der erfolgreiche Besuch 

 einer fremdsprachigen rechtswissenschaftlichen Veranstaltung oder

 eines rechtswissenschaftlich ausgerichteten Sprachkurses oder

 die erfolgreiche Teilnahme an einer fremdsprachigen 

rechtswissenschaftlichen Veranstaltung an einer ausländischen 

Universität.

Hauptstudium: ZQ



ZQ: Fremdsprachenkompetenz

 ist im Umfang von 2 SWS zwingend (DRiG)  

 grundsätzlich ist die Fremdsprache frei wählbar

 üblicherweise wählen die meisten Studierenden die Fremdsprache Englisch

Beispiele:

• erfolgreiche Teilnahme an einem Fachsprachenkurs des Sprachenzentrums

• Summer Course "The European System of Human Rights Protection“



ZQ: Fremdsprachenkompetenz

 Fachsprachenkurs nicht vor dem 3. Fachsemester; lt. Studienverlaufsplan für das 

Hauptstudium, insbesondere ab dem 4. Fachsemester vorgesehen

 sollten keine oder nicht ausreichende Vorkenntnisse in der gewählten Sprache 

vorliegen  Teilnahme an Allgemeinsprachkursen des Sprachenzentrums

 bei Vorkenntnissen ist zwingend ein Einstufungstest zu absolvieren (wird jedes 

Semester vor Beginn der Vorlesungen angeboten und ist für 2 Semester gültig)

 nähere Informationen auf der Homepage des Sprachenzentrums



ZQ: fakultätsübergreifende LV 

Zu den Zusatzqualifikationen gehört außerdem der Besuch einer fakultätsübergreifenden 

universitären Lehrveranstaltung (fakultativ): 

Grundlagenveranstaltungen der Kulturwissenschaftlichen Fakultät:

 Recht und Politik im historischen Kontext

 Einführung in die Kulturwissenschaft

 Einführung in die Kulturgeschichte

 Einführung in die Literaturwissenschaft

 Einführung in die Linguistik



ZQ: fakultätsübergreifende LV 

Zu den Zusatzqualifikationen gehört außerdem der Besuch einer fakultätsübergreifenden 

universitären Lehrveranstaltung (fakultativ): 

Grundlagenveranstaltungen der Wirtschaftswissenschaftlichen Fakultät:

 alle Lehrveranstaltungen der wirtschaftswissenschaftlichen Grundlagenausbildung 

im Studiengang Internationale Betriebswirtschaftslehre (Wiwi)

 ansonsten muss die LV eine sinnvolle Ergänzung des SPB darstellen

 ViaMun für SPB 3 (Völkerrecht)



ZQ: fakultätsübergreifende LV 



 Umfang: 3 Monate bzw. 13 Wochen; in der vorlesungsfreien Zeit

 max. 3 Praktikumsstationen, die Dauer der Einzelstation sollte drei Wochen nicht 

unterschreiten

 im In- oder Ausland unter Verantwortung einer Volljuristin bzw. eines Volljuristen

 im Ausland bei einer Person mit einer vergleichbaren Ausbildung

 Nachweis beim Gemeinsamen Juristischen Prüfungsamt Berlin/Brandenburg (GJPA) mit 

Sitz in Berlin-Schöneberg bei der Anmeldung zur staatlichen Pflichtfachprüfung

Hauptstudium: Praktikum



Studienfachberatung

Persönliche Sprechstunde:

Montag & Donnerstag: 13-14 Uhr

Telefonische Sprechstunde:

Donnerstag: 14-15 Uhr

oder jederzeit per E-Mail:

jura-studienberatung@europa-uni.de





@jura.viadrina



Das Vorlesungsverzeichnis wird ständig aktualisiert! Informieren Sie sich 

regelmäßig in viaCampus

 Jede/r angehende Jurist/-in sollte die für ihren/seinen Studiengang 

geltende Studien- und Prüfungsordnung (SPO 2022) sowie das 

Brandenburgische Juristenausbildungsgesetz (BbgJAG) und die 

Brandenburgische Juristenausbildungsordnung (BbgJAO) genau 

studiert haben! 

Allgemeine Informationen



Liebe Studierende, bitte nutzen Sie für die Kommunikation mit der Juristischen 

Fakultät Ihre Uni-E-Mail-Adresse!

Warum?

 über „jura-news@...“ wird über aktuelle Veranstaltungen, 

Informationsveranstaltungen, wichtige Termine und Fristen etc. informiert

 die Studienfachberatung und andere Stellen der Universität 

kommunizieren mit Ihnen ausschließlich über Ihre Uni-E-Mail-Adresse

Allgemeine Informationen



Wir wünschen Ihnen
einen guten Start in das                      

Wintersemester 2023/24!
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